
Dies sind zwei Aufnahmen (Männchen und Weibchen) von  Mauereidechsen! Ihr Steckbrief: 

- Sie werden meist nicht länger als 20 cm. Ihre Gestalt ist schlank, Kopf und Rumpf erscheinen 

teilweise abgeflacht. Ihr Schwanz ist etwa doppelt so lang wie der Körper. Auffallend ist eine 

unregelmäßige schwärzliche Fleckung, die manchmal ein Netzmuster bildet 

- Je nach Standort können sie in Körperfärbung und Zeichnungsmuster stark variieren, was sich in 

den Beschreibungen zeigt, so z.B.: „Ihre Grundfarbe ist grau oder braun“; „Auf der Oberseite 

sind die Tiere je nach Herkunft grau, braun oder auch grünlich“; „Die Unterseite kann weiss, 

rosa, gelb oder ziegelrot sein und ist mit dunklen Punkten oder Flecken durchsetzt.“  

- Jungtiere und Weibchen besitzen ein durchgezogenes dunkelbraunes Flankenband. Meist ist 

auch ein mehr oder weniger durchgehender dünner Rückenstreifen vorhanden. Beim Männchen 

ist dieser Streifen deutlich netz- oder fleckenartig aufgelöst und der Rücken kontrastreicher 

gefleckt als beim Weibchen. 

- Einige besitzen an der Unterseite der Flanke oder oberhalb der Vorderbeine leuchtend blaue 

Flecken (wie auf unserem oberen Foto) 

- Sie bevorzugt trocken-warme, sonnige und steinige Standorte in Südost- bis Südwest-Lage. 

Vertikale Elemente wie Erdabbrüche, Felsen, Mauern oder Treppenstufen dürfen nicht fehlen. 

Ebenso wichtig ist das Vorhandensein von Schlupfwinkeln in unmittelbarer Nähe der 

Sonnenplätze 

- Ihre zierliche flache Gestalt ist ganz dem Leben an senkrechten Flächen und in engen Spalten 

angepasst. Sie verbringt viel Zeit mit Sonnenbaden. Fühlt sie sich bedroht, so flüchtet sie 

blitzschnell in die nächstgelegene Spalte 

- Ihre Nahrungswahl ist breit gestreut und umfasst Insekten, Spinnen und Würmer 

- Ihr Gefährdungsgrad ist regional unterschiedlich. Viele starke Populationen sind durch 

Zumörteln von Mauern bzw. Zuschütten stark dezimiert worden, andererseits entstanden durch 

neue Steinhaufen, Trockenmauern und Kiesgruben auch neue Lebensräume 

 

 

Zur Mauereidechse können Sie ergänzende Infos auf der Homepage der karch (Koordinationsstelle 

für Amphibien- und Reptilienschutz in der Schweiz) finden. 

 

http://www.karch.ch/karch/page-30324_de.html

